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Balanced Score Card
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Wirkungsweise

• Als Controlling- und Führungsinstrument eingesetzt unterstützt sie 
die Erhebung von weichen und harten Kennzahlen
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Qualität,
Beziehungen
Innovation
Entwicklung, 
usw.

Cash-Flow
Gewinn
EGT
Umsatz, 
usw.
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Wirkungsweise
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Strategische Ziele sind damit keine 
„Black – Box“ mehr!
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BSC klassische Fragestellungen
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Was ist möglich

• Die Risken, denen das Unternehmen / Projek ausgesetzt ist, 
frühzeitig erkennen und rechtzeitig Steuerungsmaßnahmen 
entwickeln:
• Bestimmung der Frühwarn-Indikatoren
• Gesamtwirtschaftlicher Beobachtungsbereich
• Produktionsbereich
• Beschaffungsbereich
• Ökologischer Beobachtungsbereich
• Technologischer Beobachtungsbereich
• Politischer Beobachtungsbereich
• Sozialer Beobachtungsbereich
• Absatzbereich
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Was entwickelt sich

• Prozesse und Abläufe zur ständigen Verbesserung –
mit Fokus auf den wertschöpfenden Bereich (= 
Kunden)

• Klare Dokumentation und messbare Kriterien auch für 
weiche Faktoren (z.B. Qualität)

• Bewertung der Arbeit des Managements aus einem 
gesamtheitlichen, langfristig – strategischem Fokus

• Qualitätssicherung der Organisation – langfristig –
strategieorientiert

• Orientierung an den wichtigsten Prozessen durch 
Zusammenfassung in einer Strategiemappe (Ursache –
Wirkungs – Modell)
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Was ist die BSC ....

• Keine Sammlung von Zielen oder einzelnen 
Zielvereinbarungen ohne wirkliche Abhängigkeiten
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• Sammlung von 
strategischen Zielen mit 
Abhängigkeiten von den 
Finanzen bis zum 
Mitarbeiter / Mitarbeiterin
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Ablauf der Umsetzung

• Ermittlung der Wünsche / Ziele / Erfordernisse und Erwartungen der 
Kunden (...)

• Planen der Strategien, Prozesse und Mittel zur Erzielung
• Festlegen der darauf abgestimmten Q-Politik und der Q-Ziele
• Festlegen der Prozesse und Verantwortlichkeiten, die für des 

Erreichen der Q-Ziele erforderlich sind
• Festlegen von Meßgrößen für die Wirksamkeit der einzelnen 

Prozesse
• Anwendung der Meßgrößen zur Ermittlung der aktuellen 

Wirksamkeit
• Feststellen von Mitteln zur Verhinderung von Fehlern und zur 

Beseitigung ihrer Ursachen
• Laufende Verbesserungen planen und gestalten
• Ergebnisse überprüfen
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